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14. Januar 2017 
20:00 Uhr 

Reithof Heid Meckesheim 
Einlass ab 16 Jahren / Eintritt 4 € 
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Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
Sitz: Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

E i n l a d u n g zur Verbandsversammlung
Nr. 72

am Mittwoch, den 1. Februar 2017 um 16.00 Uhr

im Saal des Feuerwehrgerätehauses Eschelbronn, Bahnhofstr. 1.

Tagesordnung:

Öffentliche Verhandlung:
1. Bericht der Verbandsverwaltung
2. Feststellung der Jahresrechnung 2015
3. Beratung und Beschlussfassung über den Haushaltsplan 
 mit Haushaltssatzung 2017
4.  Neuwahlen
4.1.  Wahl des 1. stellvertretenden Verbandsvorsitzenden
4.2.  Wahl des Verbandsvorsitzenden ab dem 12. Juni 2017
4.3.  Wahl des 1. stellvertretenden Verbandsvorsitzenden ab dem 

12. Juni 2017

5. 8. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes
5.1 Abwägung und Beschlussfassung über die im Zuge der Anhö-

rung der Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB 
sowie der Offenlage gemäß § 3 Abs. 2 BauGB eingegangenen 
Stellungnahmen

5.2 Beschlussfassung über die 8. Teilfortschreibung des Flächen-
nutzungsplanes

6. Berichtigung des Flächennutzungsplanes nach § 13a 
 Abs. 2 Nr. 2 BauGB
  - Kenntnisnahme über die vorgenommene Berichtigung des 

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

 

Der Beitrag kommt der Jugendarbeit  
der DLRG Mauer e.V. zugute. 

 

Winterfeier  
beim  

FC 1920 Eschelbronn e.V. 
 

Der FC lädt zur Winterfeier  
 

am 14.01.2017 – 19 Uhr  
 

in die Kultur- und Sporthalle in Eschelbronn ein. 
 

Traditionell findet die Jugend und  
Erwachsenen Veranstaltung gemeinsam statt. 

. 
Spannende Spiele und unterhaltsame Auftritte stehen  

auch dieses mal wieder auf  
der „Tagesordnung“.  

 
Erleben Sie zusammen mit der FC Familie einen  

kurzweiligen Abend. 
 

Auf Ihr Kommen freut sich der  
FC 1920 Eschelbronn e.V. 

  

 
 

___________________________________________________________________________________________________________ 
 
 
 

Herzliche Einladung zum Vortrag 
 

mit Schulberater und Autor Detlef Träbert 
 

Wenig Lust und keine Geduld - 
 

Frustrationstoleranz und Motivation fördern 
  

 
Sie möchten, dass Ihr Kind warten kann, wenn es eine Bitte 
hat, die nicht sofort erfüllbar ist? Dass es nicht so oft ausflippt, 
wenn etwas nicht gleich klappt? Sie wünschen sich, dass es 
mit Freude in die Schule geht, selbstständig Hausaufgaben 
macht und bereitwillig lernt? 
Wenn Kinder nicht wollen, was sie sollen, gibt es immer 
Gründe dafür. Schulexperte Detlef Träbert erklärt sie und gibt 
in seinem Vortrag viele praktische Tipps, wie Sie Ihrem Kind 
helfen können, mehr Geduld, Frustrationstoleranz und Moti-
vation zu entwickeln.  
Das Ziel: Kinder, die glücklich und erfolgreich sind!     
                                                   Dipl.-Päd. Detlef Träbert 
 
 
 

Wann? Donnerstag, 16.02 2017, 
 von 19 -21 Uhr 
Wo? Turnhalle der Grundschule Lobbach 
Eintritt? Frei 
 
Kooperationspartner:  Jugendamt des Rhein- Neckar-Kreises 
   Freundeskreis der Grundschule Lobbach 
 
 
In der Pause bewirtet Sie der Freundeskreis der Schule mit Getränken und einem 
kleinen Imbiss 
 
 
 
 

>> Der Büchertisch des Referenten ist ab 30 Min. früher zugänglich! << 
____________________________________________________________________________________________________________ 
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
97 10 09

0162/2858705

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

95 25-70
0170/9041749

0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

4 11 23

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-552283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
14.1. Herr Edmund Laule, Industriestraße 27 89 J. 
14.1. Herr Wolfgang Hornacsek, Finkenweg 3 72 J. 
16.1. Frau Helga Lohmann, Durstbüttenstr. 14/1 70 J. 
20.1. Frau Rösle Dinkel, Kreuzstraße 2 79 J.
20.1. Frau Ljudmila Schüller, Oberstraße 23 70 J.

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
14.1. Herr Klaus Stoll, Klosterstr. 76 74 J.

Ortsteil Waldwimmersbach
20.1. Frau Johanna Göhrig, Hauptstr. 86 75 J.

Mauer
15.1. Frau Maria Achatzi, Lessingstr. 3 86 J.
15.1. Herr Peter Waldi, Sinsheimer Str. 20 77 J.
15.1. Frau Sigrid Redinger, Schubertstr. 12 74 J.
16.1. Frau Hedwig Neckerauer, Waldstr. 5/4 77 J.
16.1. Frau Waltraud Heck, Georg-Friedrich-Händel-Str. 5 73 J.

18.1. Frau Remedios Becker, Albert-Schweitzer-Str. 3/1 79 J.
18.1. Frau Traute Guttropf, Silberbergstr. 39/2 79 J.
19.1. Frau Elisabeth Kraus, Schützenstr. 42 82 J.

Meckesheim
16.1.  Herr Wolfgang Mühlner, Goethestr. 36 82 J. 
16.1.  Frau Anneliese Heid, Kettengasse 16 92 J. 
17.1.  Herr Tefik Bajraliu, Bergstr. 13 73 J. 
18.1.  Herr Joachim Günter Rauschel, Am Sonnenrain 34/1 73 J. 
19.1.  Frau Renate Edda Elise Kunz, Am Sonnenrain 1 75 J. 
19.1.  Frau Ursula Kaps, Eschelbronner Str. 24 75 J. 

Mönchzell 
keine

Spechbach
16.1. Herr Horst Raque, Rübenbergweg 17 74 J. 
18.1. Herr Adolf Keller, Wolfstr. 26 81 J. 
19.1. Frau Heike Sohst, Neidensteiner Höhe 8 85 J. 

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25

AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi, Mietwagen-Schmitt 88 62
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02

Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Sinsheim 0 72 61/1 92 92
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15

Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 116 117 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Sonntag, 15. Januar  Dr. Stadler, Telefon 0 62 22/5 22 52

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 13.1. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00
Samstag, 14.1. St.-Martin-Apotheke, Friedrichstraße 1 
 Meckesheim, Tel. 0 62 26/9 21 20
Sonntag, 15.1. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57
Montag, 16.1. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Dienstag, 17.1. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
 Schloss-Apotheke, Industriestraße 7 
 Eschelbronn, Tel. 0 62 26/9 51 30
Mittwoch, 18.1. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Donnerstag, 19.1. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Flächennutzungsplanes für eine Teilfläche an der „Neugasse“ 
in der Gemeinde Eschelbronn

7. 9. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes 
 - Bericht über den Planungsstand
8. Grundsatzbeschluss zur Einführung des neuen kommuna-

len Haushalts- und Rechnungswesen (NKHR)
9. Verschiedenes, Informationen.

gez. Heiner Rutsch, Verbandsvorsitzender

Abwasserzweckverband Meckesheimer Cent
Meckesheim, Rhein-Neckar-Kreis

74909 Meckesheim 10.1.2017
Das Landratsamt des Rhein-Neckar-Kreises – Kommunalrechtsamt- 
hat mit Verfügung vom 7.12.2016 die Gesetzmäßigkeit der Haus-
haltssatzung mit Haushaltsplan für das Jahr 2017 wie folgt bestätigt 
und die Kreditaufnahme sowie den Kassenkredit genehmigt:

§ 1
Der Haushaltsplan für das Jahr 2017 wird festgesetzt in den Einnah-
men und Ausgaben von je

Verwaltungshaushalt  1.694.900,00 Euro
Vermögenshaushalt  2.939.100,00 Euro
Gesamtvolumen  4.634.000,00 Euro

§ 2
Der Höchstbetrag der Kassenkredite wird auf 1.000.000,- Euro fest-
gesetzt.

§ 3
Es wird eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.790.000,00 Euro festge-
setzt.

§ 4
Die Aufbringung der Mittel für den Haushaltsplan erfolgt nach der 
Verbandssatzung vom 11.12.1997. 

Die Unterlagen können in der Geschäftsstelle des Abwasserzweck-
verbandes, Meckesheim, Mauermerstr. 1, nach Terminabsprache, 
eingesehen werden.

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespar-Tipp
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• Zeitgemäße Wärmedämmung

• Heizung und Warmwasser

• Lüftung

• Altbausanierung

• Förderprogramme

• Wärmepass

• Stromsparmaßnahmen

• Erneuerbare Energien

• Passivhausbauweise

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt – zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt – den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Amtsblatt Elsenztal

Ämter & Behörden
Landesfamilienpass 2017: 
Attraktive Ausflugsziele für 
die ganze Familie
Freier Eintritt für die ganze Familie ins Technoseum Mannheim oder 
in das Schloss Heidelberg und zu einem deutlich reduzierten Ein-
trittspreis in den Europa-Park Rust und in den Erlebnispark Tripsdrill 
in Cleebronn – das sind nur einige Angebote, die Familie mit dem 
Landesfamilienpass (und der zugehörigen Gutscheinkarte) 2017 in 
Baden-Württemberg wahrnehmen können. 

Mehr als 140 Einrichtungen in Baden-Württemberg können kosten-
frei oder zu einem ermäßigten Eintrittspreis besucht werden. Darun-
ter sind auch viele attraktive Ausflugsziele im Rhein-Neckar-Kreis 
und der ganzen Region. 

Erhalten können einen Landesfamilienpass Familien mit mindestens 
drei Kindern im Haushalt – auch Pflege oder Adoptivkinder, Allein-
erziehende, die mit mindestens einem kindergeldberechtigenden 
Kind in häuslicher Gemeinschaft leben, Familien mit einem schwer 
behinderten Kind sowie Familien mit mindestens einem Kind im 
Haushalt, wenn sie den Kinderzuschlag beziehen oder Leistungen 
nach dem Sozialgesetzbuch II oder Leistungen nach dem Asylbe-
werberleistungsgesetz erhalten. 

Den Landesfamilienpass und die dazugehörige Gutscheinkarte er-
hält man auf Antrag beim Bürgermeisteramt der Wohngemeinde. 
Dort gibt es auch weitere Auskünfte über eventuelle kommunale 
Familienpässe und -ermäßigungen. 

Mit der Gutscheinkarten können hier in der Region kostenfrei das 
Schloss Heidelberg, das Technoseum in Mannheim, das Zentrum 
für Kunst und Medientechnologie in Karlsruhe und die staatlichen 
Museen Badisches Landesmuseum Karlsruhe, Kunsthalle Karlsruhe 
und Museum für Naturkunde Karlsruhe besucht werden. 

Mit den sechs Wahlgutscheinen auf der Gutscheinkarte stehen die 
anderen Schlösser, Gärten und Außenstellen der Museen in Baden-
Württemberg auch mehrfach im Jahr kostenfrei zur Verfügung. Part-
ner, die kostenfreie Leistungen bei Vorlage des Landesfamilienpas-
ses gewähren sind unter anderem das Schmuckmuseum in Pforz-
heim und die Kraichtaler Museen. Auch das Auto & Technikmuseum 
in Sinsheim, das Deutsche Zuckerbäckermuseum in Kraichtal und 
das Museum im Graf-Eberstein-Schloss in Kraichtal bieten gegen 
Vorlage des Landesfamilienpasses ermäßigte Eintrittspreise an. 

Highlights: Am 10. September 2017 bietet der Europa-Park Rust, am 
14. Mai und 10. September 2017 der Erlebnispark Tripsdrill und am 
20. und 21. Mai 2017 das Ravensburger Spieleland Inhabern eines 
Landesfamilienpasses in Verbindung mit dem entsprechenden Gut-
schein einen ermäßigten Eintritt an. 

Der Rhein-Neckar-Kreis fördert Vereine, die junge Flücht-
linge und junge benachteiligte Menschen integrieren / 
Maximale Förderungssumme beträgt je Projekt 800 Euro / 
Anträge können ab sofort gestellt werden
Vor allem Vereine haben durch ihre Jugendarbeit vielfältige Ange-
bote und Möglichkeiten, die zum Gelingen der Integration von jun-
gen Flüchtlingen und jungen benachteiligten Menschen beitragen 
können. Das Jugendamt des Rhein-Neckar-Kreises fördert ab sofort 
entsprechende Projekte, die das Ziel haben, junge Menschen (bis 
21 Jahre) in den Verein und damit in die Gesellschaft zu integrieren.

Für beide Zielgruppen gilt, dass sie Vereinsstrukturen nicht kennen 
beziehungsweise nicht eigenständig den Zugang zu solchen Aktivi-
täten finden. Aus diesem Grund werden auch Projekte gefördert, die 
sich damit befassen, wie junge Menschen für eine Teilhabe am Ver-
einsleben gewonnen werden können. Vereine sollen durch die Zu-
schüsse ermutigt werden, interkulturelle Begegnungen zu fördern 
sowie die Eigenverantwortung und Selbständigkeit junger Personen 
zu stärken. Auch die Auseinandersetzung mit Werten und Normen 
unserer Gesellschaft und mit den Grundwerten der Verfassung so-
wie das Schaffen außerschulischer und außerfamiliärer Erfahrungs-
felder sind weitere Ziele. 

Diese können mithilfe unterschiedlichster Aktionen erreicht werden: 
Denkbar sind Sport- oder Kunstprojekte, kulinarische Projekte, Pro-
jekte der Bildung oder praktische Hilfe bei der Lebensbewältigung, 
spezielle Sprach- oder Musikprojekte, interkulturelle Nachbar-
schaftshilfe oder Projekte der allgemeinen Freizeitgestaltung. „Ein 
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wesentliches Merkmal des Angebots muss sein, dass es nicht aus-
schließlich junge Menschen mit Fluchterfahrung erreicht. Die Vorha-
ben sollen junge Menschen ohne Migrationshintergrund miteinbe-
ziehen oder Flüchtlinge in bereits bestehende Gruppen integrieren. 
Dies ist eine Fördervoraussetzung“, erklärt die Leiterin des Kreisju-
gendamtes, Susanne Keppler. 

Die Kreisverwaltung möchte im ersten Förderjahr den bürokrati-
schen Aufwand möglichst gering halten. Um über die Förderung 
entscheiden zu können, genügt daher eine kurze Beschreibung des 
Vorhabens. Die maximale Fördersumme eines Projekts beträgt 800 
Euro. Als Verwendungsnachweis kann ein Bericht, ein Presseartikel 
oder eine Bilderauswahl der Aktion dienen. Für das Jahr 2017 hat 
der Kreistag 15.000 Euro an Projektmitteln bewilligt. Eine Verlänge-
rung der Förderung von Projekten integrativer Vereinsarbeit ist an-
gedacht.

Weitere Informationen für interessierte Vereine gibt es beim Jugend-
amt des Rhein-Neckar-Kreises. Ansprechpartnerin ist Stefanie 
Schlicksupp, Telefon 0152 / 22 65 71 12, E-Mail stefanie.schlick-
supp@rhein-neckar-kreis.de 

Kreisforstamt: Privatwaldbesitzer können För-
dermittel beantragen / Fristen für Antragsunter-
lagen sind jeweils am 31. Januar und 31. Juli
Privatwaldbesitzer können Fördermittel nach der neuen Förderricht-
linie „Nachhaltige Waldwirtschaft“ erhalten. Das Land Baden-Würt-
temberg möchte damit die sachgerechte und nachhaltige Forstbe-
wirtschaftung fördern, informiert das Kreisforstamt in einer Presse-
mitteilung und weist darauf hin, dass Waldbesitzer ihre 
Antragsunterlagen bis spätestens 31. Januar beziehungsweise 31. 
Juli eines Jahres eingereicht haben sollten. 

So wird beispielsweise bei einem Umbau in einen stabilen Misch- 
oder Laubbaumbestand oder nach Naturereignissen (Käfer, Sturm, 
Eschentriebsterben) die Wiederaufforstung gefördert. Finanzielle 
Mittel stehen auch für die Jungbestandspflege bereit. 

Neu in die Förderung aufgenommen wurden Eichenwälder und die 
Kultursicherung. Hier gilt folgende Regelung: Wenn die Pflanzung 
gefördert wurde, kann auch die mechanische Kultursicherung (Aus-
schneiden von Begleitbewuchs) während der ersten fünf Jahre 
zweimal gefördert werden. Förderfähig sind außerdem Erstauffors-
tungen, der Vor- und Unterbau, die Naturverjüngung sowie der Neu-
bau oder die Grundinstandsetzung von Fahrwegen. Ebenfalls neu 
sind Fördertatbestände zur bodenschonenden Holzbringung, etwa 
mittels eines Seilkrans.

Kein Geld für voreilige Waldbauern
Privatwaldbesitzer sollten auf jeden Fall beachten, dass sie sich 
rechtzeitig vor Beginn der Maßnahme mit ihrem zuständigen Forst-
revierleiter oder Forstamt in Verbindung setzen. Diese beraten ger-
ne hinsichtlich der Ausführung und der Förderfähigkeit und geben 
Hilfe bei der Antragstellung. Nach der Bearbeitung des Antrags er-
halten die Antragsteller einen Zuwendungsbescheid oder die Ge-
nehmigung des vorzeitigen Maßnahmenbeginns vom Regierungs-
präsidium. 

Nach der Ausführung müssen die Maßnahmen in einem Verwen-
dungsnachweis aufgelistet werden. Wurden alle Vorgaben einge-
halten, kann die Fördersumme nach Prüfung durch Forstamt und 
Regierungspräsidium ausbezahlt werden. Der Waldbesitzer muss 
dann für einen Zeitraum von zehn Jahren dafür sorgen, dass der 
Zweck der Maßnahme erreicht wird – zum Beispiel, dass der Laub-
holzanteil erhalten bleibt.

Antragsunterlagen und Fristen
Die Förderanträge sind beim Forstamt zu stellen. Damit die Vollstän-
digkeit der Anträge und die forstfachlichen Voraussetzungen der 
Maßnahmen geprüft und die Anträge rechtzeitig an das Regierungs-
präsidium als Bewilligungsbehörde weitergeleitet werden können, 
sollten die Waldbesitzer ihre Antragsunterlagen bis spätestens 31. 
Januar beziehungsweise 31. Juli eines Jahres einreichen. Eine Kurz-
beschreibung aller Fördermaßnahmen sowie die Zuwendungsvor-
aussetzungen erhalten Interessierte im Internet unter www.forstbw.
de/produkte-angebote/foerderung. Dort kann auch das Merkblatt 
zur Förderung waldbaulicher Maßnahmen, das die fachlichen Vor-
aussetzungen genauer erklärt, heruntergeladen werden.

Online-Anhörung spart Porto und den Gang 
zum Briefkasten 
Wer auf den Straßen im Rhein-Neckar-Kreis zu schnell unterwegs 
war und von der Bußgeldstelle des Landratsamtes eine Verwarnung, 
einen Zeugenfragebogen oder eine Anhörung erhalten hat, kann das 
Ordnungswidrigkeitenverfahren auch online bearbeiten. Betroffene 
können sich in ihre Daten über eine individuelle Zugangskennung, 
die im Schreiben von der Bußgeldstelle mitgeteilt wird, einloggen. 
Um einen schnellen Aufruf zu ermöglichen, ist zudem ein QR-Code 
aufgedruckt. Eine Anmeldung mit den Zugangsdaten ist auch unter 
der Adresse www.rhein-neckar-kreis.de/anhoerung möglich.

In dem Portal kann man sich die Beweisfotos ansehen und das 
Antwortformular zur Anhörung oder zu dem Zeugenfragebogen 
ausfüllen und dann direkt an die Bußgeldstelle weiterleiten. Der Ser-
vice wird in Deutsch, Englisch, Französisch, Niederländisch und 
Spanisch angeboten und erleichtert so auch fremdsprachigen Be-
troffenen die Antwort an die Kreisverwaltung. Ein aufgedruckter Gi-
roCode bietet für Banking-App-Anwender zudem einen schnellen 
Zugang zur Zahlungsabwicklung. Es besteht auch die Möglichkeit 
der Onlinebezahlung mit giropay oder Kreditkarte.

Aus datenschutzrechtlichen Gründen bleibt der Zugang übrigens 
nur solange bestehen, wie das Verfahren für den Betroffenen aktiv 
ist. Auch erfolgt die Datenübertragung an die Bußgeldstelle ver-
schlüsselt.

Termine & Veranstaltungen 
Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV
Am Samstag, dem 14. Januar 2017 findet das 
Seminar „Energetische Wirbelsäulenbegradi-

gung“ mit dem Referenten Patrick Scherb statt, der eine Praxis für 
ganzheitliches Körperbewusstsein in Neckarbischofsheim - Unter-
gimpern hat. Das Seminar beginnt um 10 Uhr und endet um ca. 18 
Uhr in der Scheune von Otto und Adelheid Müller in Eschelbronn, 
Oberstr. 19, Eingang Brunnengasse. Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich bei Patrick Scherb unter der Telefon-Nummer 072 68 - 
919 57 22 oder per Mail an patrick@praxis-scherb.de, wo Sie auch 
Näheres über den Seminarpreis erfahren. 

Am Mittwoch, dem 18. Januar 2017 findet um 19.30 Uhr der Vor-
trag „Magic Cleaning“ - KonMari-Methode: Wie richtiges Aufräu-
men Ihr Leben verändert! mit den Referentinnen Vera Rumor, Heil-
praktikerin und Elke Januszkiewicz, Coach für „The Work“, beide 
aus Neckargemünd in der Scheune von Otto und Adelheid Müller 
in Eschelbronn statt. Die Japanerin Marie Kondo ist professionelle 
Aufräum- und Ordnungsberaterin. Sie hat die Lösung für ein Prob-
lem, das wohl jede/r von uns kennt. Im Vortrag erfahren Sie, wie 
man ohne große Anstrengung Ordnung in seine vier Wände be-
kommt. Und zwar auf Dauer! Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Am Mittwoch, dem 25. Januar 2017 findet der Vortrag „In der Lie-
be sein - Entfaltung zu einem erweiterten Bewusstsein“ mit der 
Psychotherapeutin (HP) und Spirituellen Begleiterin im Fünfstern-
Raum in Sinsheim, Gabriela Shinkara Kostak statt. Die Referentin 
stellt ihr gleichnamiges Buch vor und die daraus entstandene Idee 
einer spirituellen Familie. Die Entfaltungsmethode „In der Liebe 
sein“ verbindet den therapeutischen Weg mit dem spirituellen Weg 
zu einem Weg des Herzens. Der Vortrag findet um 19,30 Uhr in der 
Silcherstr. 17 im Seminarzentrum Dr. Geib in Spechbach statt. Auch 
hier ist keine Anmeldung erforderlich. Beide Vorträge kosten je 5 
Euro Eintritt pro Person. 

Informationen zu psychischen 
Erkrankungen
Die Klinik für Allgemeinpsychiatrie, Psy-
chotherapie und Psychosomatik I im Psy-

chiatrischen Zentrum Nordbaden (PZN), Wiesloch informiert:

Angehörigengruppe für Patienten mit Psychosen, (jeden 1. und 
3. Mittwoch):

Der nächste Termin ist am Mittwoch, 18. Januar 2017 von 18.00 bis 
19.30 Uhr, im Gruppenraum Psych. Institutsambulanz (PIA), Zent-
ralgebäude. Weitere Infos Tel.: 06222 551209.

Amtsblatt Elsenztal
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Gospel mit Gänsehaut
mit Tracey J. Campbell (London) & 130 Personen großen 
Workshopchor
Ein Gospelkonzert der Extraklasse mit Tracey Jane Campbell gibt 
es am Sonntag, 22.01.2017 um 18.00 Uhr in der ev. Kirche Hoffen-
heim zu erleben. Explosive, energiegeladene Bühnenperformance, 
mitreißende Songs, wunderschöne Balladen die Gänsehaut und 
Herzklopfen garantieren.

Ein weiterer Höhepunkt wird der Auftritt des über 130 Personen gro-
ßen Projektgospelchores aus der Region Sinsheim/Mühlhausen-
Tairnbach sein. Ausdrucksstark und kraftvoll, ansteckende Leben-
digkeit und Begeisterung – den Zuschauer erwartet ein einmaliges 
und unvergessliches Musikerlebnis.

Karten VVK: Buchhandlung J. Doll und Bücherland, Sinsheim / 
Schreibwaren Stolp, Hoffenheim / Tairnbacher Dorflädl, Tairnbach
Der Eintritt kostet für Erwachsene 12 € (Abendkasse 14 €), Schüler 
6 bis 17 Jahre 6 € (Abendkasse 8 €).Kinder unter 6 Jahre sind frei.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Tipps für Schulabgänger - Berufliche Schulen 
stellen sich am 19. Januar im BIZ der Agentur 
für Arbeit Heidelberg vor
Am 19. Januar beraten berufliche Schulen in der Zeit von 13.00 bis 
16.00 Uhr in der 2. Ebene der Agentur für Arbeit Heidelberg interes-
sierte Bewerber für 2017. Schülerinnen und Schüler können hier, 
gerne auch mit den Eltern, die Angebote von verschiedenen Schu-
len aus der Region zur Berufsvorbereitung und zur Fachschulreife, 
Fachhochschulreife oder zum Abitur kennenlernen. Lehrerinnen 
und Lehrer der Schulen informieren Sie über die jeweiligen Zu-
gangsvoraussetzungen und stehen für weitere Fragen zur Verfü-
gung. Die Berufsberatung der Agentur für Arbeit Heidelberg ist mit 
einem eigenen Stand vertreten und informiert ergänzend zum The-
ma „Duale Ausbildung“.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich!

Informationen gibt es über Zugangsvoraussetzungen, Bewerbung 
und Ausbildung:

• Berufseinstiegsjahr (BEJ)
• Vorqualifizierungsjahr Arbeit/Beruf (VAB) 
• Berufsfachschulen
• Berufskollegs 
• Berufsoberschulen und
• Beruflichen Gymnasien.

Die Agentur für Arbeit Heidelberg mit dem Berufsinformationszent-
rum ist in der Kaiserstraße 69/71, 69115 Heidelberg / E-Mail: Heidel-
berg.BIZ@arbeitsagentur.de / BiZ-Telefon: 06221 524-484

Sonstiges
2 Schüler aus Mexiko suchen noch 
dringend die Gastfamilien!
Lernen Sie einmal die neuen Länder in Lateinameri-
ka ganz praktisch durch Aufnahme eines Gastschü-

lers kennen. Im Rahmen eines Gastschülerprogramms mit der 
Schule aus Mexiko sucht die DJO - Deutsche Jugend in Europa 
Familien, die offen sind, Schüler als „Kind auf Zeit“ bei sich aufzu-
nehmen, um mit und durch den Gast den eigenen Alltag neu zu 
erleben. Die Familienaufenthaltsdauer für die Schüler aus Mexiko/
Guadalajara vom 17.01.2017 - 12.04.2017.

Dabei ist die Teilnahme am Unterricht eines Gymnasiums oder einer 
Realschule am jeweiligen Wohnort der Gastfamilie für den Gast ver-
pflichtend. Die Schüler sind zwischen 13 und 14 Jahre alt und spre-
chen Deutsch als Fremdsprache.

Ein viertägiges Seminar vor dem Familienaufenthalt soll die Gast-
schüler auf das Familienleben bei Ihnen vorbereiten und die Basis 
für eine aktuelle und lebendige Beziehung zum deutschen Sprach-
raum aufbauen helfen. Der Gegenbesuch ist möglich.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an: DJO-Deutsche Jugend in 
Europa e.V., Schlossstraße 92, 70176 Stuttgart. Nähere Informatio-

nen erteilen gerne Frau Sellmann und Frau Obrant unter Telefon 
0711-6586533, Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 
0172-6326322, Fax 0711-625168, e-Mail: gsp@djobw.de, www.gast-
schuelerprogramm.de.

Unterwegs  
auf dem Jakobsweg
Auf den „Camino del Norte“, den spa-
nischen Küstenweg, führt eine Fuß-

wallfahrt der Katholischen Landvolk Bewegung (KLB) der Erzdiöze-
se Freiburg, die vom 03. bis 17. Juni 2017 stattfindet. Nach gemein-
samer Zuganreise ab Offenburg ist Beginn der Wallfahrt in 
Santander. Von dort geht es über zwölf Tagesetappen auf dem 
nördlichen spanischen Jakobsweg bis Gijòn, insgesamt rund 250 
Kilometer. Unterwegs ist man in kleinen Gruppen von zwölf Perso-
nen, begleitet von erfahrenen Pilgerinnen und Pilgern der KLB. 
Übernachtet wird in Hotels und Pilgerherbergen. Der Reisepreis 
beträgt 1.280 Euro für KLB-Mitglieder und 1.380 Euro für Nichtmit-
glieder. Anmeldeschluss ist am 15. Februar 2017. Weitere Informa-
tionen und die Möglichkeit zur Anmeldung gibt es bei der KLB Frei-
burg, Okenstraße 15, 79108 Freiburg, Telefon 0761/5144-235, E-
Mail: mail@klb-freiburg.de, www.klb-freiburg.de. 

Richtiger Umgang mit der Bio-
EnergieTonne im Winter

Jetzt beginnt sie wieder – die Zeit der dicken Jacken und Mützen 
und der Kaminfeuer in der guten Stube. Aber nicht nur uns ist es 
kalt. Bei eisigen Temperaturen kann es vorkommen, dass die Bio-
abfälle in der BioEnergieTonne festfrieren.

Um dies zu verhindern, gibt die AVR Kommunal GmbH folgende 
Tipps: Bioabfälle sollten gut in Zeitungspapier eingewickelt werden, 
dies bindet eventuell austretende Flüssigkeiten. Außerdem ist es 
hilfreich, den Tonnenboden mit kleinen Zweigen oder etwas Zei-
tungspapier auszulegen. Dadurch wird verhindert, dass sich Flüs-
sigkeit am Boden der Tonne ansammelt und festfriert. Auf keinen 
Fall sollte man den Biomüll in Plastiktüten verpacken, da diese nicht 
kompostierbar sind und den Rotteprozess verhindern. 

Bioabfälle bitte nicht in die BioEnergieTonne drücken. Locker einge-
füllte Abfälle frieren weniger leicht fest. Falls möglich, sollte die Bio-
EnergieTonne an einem witterungsgeschützten Platz wie z.B. Gara-
ge, Schuppen oder an der Hauswand aufgestellt werden.

Konnte die BioEnergieTonne aufgrund des gefrorenen Inhalts ein-
mal nicht geleert werden, bittet die AVR, die festgefrorenen Abfälle 
mit einem Stock zu lösen und die Tonne beim nächsten Regelab-
fuhrtag bereitzustellen.

Bei Fragen stehen die Abfallberater der AVR Kommunal GmbH un-
ter Telefon: 07261/931-510 zur Verfügung.

Dem Klimawandel
trotzen
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Brot für die Welt hilft, die Folgen
des Klimawandels zu mildern und
setzt sich für eine nachhaltige und

zukunftsfähige Lebens- und Wirt-
schaftsweise ein.

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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vhs
Verbunden mit den besten Wünschen für das 
Neue Jahr hier das Angebot der vhs für Januar 
2017. Es gibt ab dem 17. Januar einen Kurs:

ENTSPANNUNG DURCH AUTOGENES TRAINING
10 x dienstags von 19 bis 20 Uhr in der Schlosswiesenschule
Und

NÄHEN FÜR ANFÄNGER UND WIEDEREINSTEIGER
unter der professionellen Anleitung der Schneiderin, Frau Grit-
gutsch, werden Sie neben dem Bedienen der Nähmaschinenfunk-
tionen umfassende Grundkenntnisse erlernen. Der Kurs ist objekt-
bezogen, das heißt am Ende des Kurses haben Sie fertiges Produkt 
geschneidert, für sich selbst oder als persönliches Geschenk geeig-
net. Im Kurs stehen Nähmaschinen und Materialen zur Verfügung, 
Sie können jedoch auch Ihre eigene Nähmaschine und Stoffe mit-
bringen. Es finden 3 Abende statt, jeweils mittwochs von 17.30 bis 
20.30 Uhr in der Schlosswiesenschule ab dem 25. Januar.

Auskunft zum Kursangebot erteilt Ihnen gerne Frau Sittig-Blaesius, 
Tel. 06226/41334 oder per e-mai.: buchhandlung-sittig@gmx.de

Termine & Veranstaltungen
Aus dem Terminkalender:
Sa.14.01.2017 Winterfeier des Fußballclubs 1920 e.V.
  Kultur- und Sporthalle

Informationen zur  
Abfallwirtschaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick Januar 2017
2Rad-Behälter und Glasbox:
 Restmüll  Biomüll  Grüne Tonne plus  Glasbox 
 12./26.  11./25.  5./19.  16.
Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310) werden 
abgeholt:
 Sperrmüll/Altholz  Grünschnitt  Alttextilien/Schuhe 
 12./26.  3./17./31.  11./25.

Schadstoffsammeltermine: 
In diesem Monat findet keine Schadstoffsammlung statt. Bei fett 
markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regelabfuhrtag 
abweichenden Abfuhrtermin. 

NEU: Elektrogeräte/Schrott: Keine Veröffentlichung der Abfuhrter-
mine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach der Anmeldung schrift-
lich mitgeteilt. 

Richtiger Umgang mit der BioEnergieTonne im Winter
AVR Kommunal GmbH gibt Tipps
Jetzt beginnt sie wieder - die Zeit der dicken Jacken und Mützen 
und der Kaminfeuer in der guten Stube. Aber nicht nur uns ist es 
kalt. Bei eisigen Temperaturen kann es vorkommen, dass die Bio-
abfälle in der BioEnergieTonne festfrieren. Um dies zu verhindern, 
gibt die AVR Kommunal GmbH folgende Tipps: Bioabfälle sollten 
gut in Zeitungspapier eingewickelt werden, dies bindet eventuell 
austretende Flüssigkeiten. Außerdem ist es hilfreich, den Tonnen-
boden mit kleinen Zweigen oder etwas Zeitungspapier auszulegen. 
Dadurch wird verhindert, dass sich Flüssigkeit am Boden der Tonne 
ansammelt und festfriert. Auf keinen Fall sollte man den Biomüll in 
Plastiktüten verpacken, da diese nicht kompostierbar sind und den 
Rotteprozess verhindern. 

Bioabfälle bitte nicht in die BioEnergieTonne drücken. Locker einge-
füllte Abfälle frieren weniger leicht fest. Falls möglich, sollte die Bio-
EnergieTonne an einem witterungsgeschützten Platz wie z.B. Gara-
ge, Schuppen oder an der Hauswand aufge-
stellt werden. Konnte die BioEnergieTonne 
aufgrund des gefrorenen Inhalts einmal nicht 
geleert werden, bittet die AVR, die festgefro-
renen Abfälle mit einem Stock zu lösen und 
die Tonne beim nächsten Regelabfuhrtag 
bereitzustellen.

Bei Fragen stehen die Abfallberater der AVR 
Kommunal GmbH unter Telefon: 07261/931-
510 zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen
Einladung zur Jagdgenossenschaftsversamm-
lung des gemeinschaftlichen Jagdbezirks 
Eschelbronn
Wir dürfen nochmals auf die Versammlung der Jagdgenossen des 
gemeinschaftlichen Jagdbezirks Eschelbronn am Dienstag, den 
17.01. 2017, um 19.00 Uhr im Saal des Feuerwehrgerätehauses, 
Bahnhofstraße 1, 74927 Eschelbronn hinweisen. Alle Grund-
stückseigentümer im gemeinschaftlichen Jagdbezirk Eschelbronn 
werden zu dieser Versammlung eingeladen. Eigentümer von Grund-
flächen, auf denen die Jagd ruht (befriedete Bezirke), gehören der 
Jagdgenossenschaft nicht an und sind somit nicht teilnahmebe-
rechtigt. Die Versammlung ist nicht-öffentlich. 

Der Saal des Feuerwehrgerätehauses ist ab 18.00 Uhr zum Zwecke 
der Versammlung geöffnet. Da die Anwesenheit der Jagdgenossen 
registriert werden muss, wird um rechtzeitiges Erscheinen gebeten. 

Aus der Gemeindekasse
Wasser- und Abwassergebühren - Endabrechnung 2016-
Wir weisen darauf hin, dass die Wasser- und Abwassergebühren 
-Endabrechnung 2016- am 15. Januar 2017 zur Zahlung fällig wer-
den. Gebührenpflichtige, die am SEPA-Lastschriftverfahren teilneh-
men, erhalten die Lastschriften zur Fälligkeit von ihrer Bank.
„Barzahler“, bitten wir unter Angabe des Buchungszeichens, begin-
nend mit 5.8888……….. um fristgerechte Einzahlung auf eines der 
Konten der Gemeinde Eschelbronn.

Bankverbindungen :
Sparkasse Kraichgau DE 47 6635 0036 0021 5800 23
Volksbank Neckartal DE 31 6729 1700 0042 4875 03

Ergebnis Trinkwasseruntersuchung
Das Ergebnis der Trinkwasseruntersuchung Eschelbronn, HB Wei-
ßer Berg für das Ortsnetz Eschelbronn vom 25.10.2016, können Sie 
unter www.eschelbronn.de -> Leben & Wohnen -> öffentliche Ein-
richtungen -> Wasserversorgung abrufen oder gerne im Rathaus 
einsehen. Die Untersuchung hat keine Beanstandungen ergeben, 
der Gesamthärtegrad des Wassers beträgt 17,4 °dH. 
Hinweis: Das Trinkwasser wird mittels einer Zugabe von Chlor des-
infiziert.

Versteigerung von Flächenlosen
Am Donnerstag, den 19. Januar 2017 findet um 18.00 Uhr im 
Rathaus -Bürgersaal- eine öffentliche Versteigerung von Flächenlo-
sen statt. Zur Versteigerung kommen insgesamt 32 Flächenlose.
1 - 20 im Gewann „Weißeberg“
21 - 32 im Gewann „Trippelberg“
Lagepläne mit den Losnummern sind auf dem Rathaus -Gemein-
dekasse- erhältlich oder können bequem über unsere Homepage 
unter www.eschelbronn.de ->Rathaus und Gemeinderat -> Neues 
aus dem Rathaus abrufen.

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de
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Energiespar-Tipp:
Energieberatung - ein Service Ihrer 
Gemeinde Eschelbronn
Was Sie als Hauseigentümer bei energiesparender Modernisierung 
oder als Mieter beim Energiesparen tun können, erfahren Sie bei 
einer kompetenten und kostenfreien Initialberatung von der KliBA. 
Sie ist eine erste Orientierungshilfe und hilft Ihnen bei der Umset-
zung Ihrer Energiesparziele auch mit Hilfe verschiedener staatlicher 
Fördermöglichkeiten zu folgenden Themen:

• Zeitgemäße Wärmedämmung

• Heizung und Warmwasser

• Lüftung

• Altbausanierung

• Förderprogramme

• Wärmepass

• Stromsparmaßnahmen

• Erneuerbare Energien

• Passivhausbauweise

Die effektivste Strompreisbremse setzt beim Stromsparen an! Bei 
der KliBA können Sie kostenlos Strommessgeräte ausleihen. 
Das Messgerät kann die heimlichen „Stromfresser“ entlarven. Es 
zeigt - zwischen Steckdose und dem zu untersuchenden Gerät ge-
steckt - den Stromverbrauch eines Elektrogerätes an. Damit lässt 
sich auch der Stromverbrauch durch Leerläufe beziehungsweise 
den Stand-by-Modus erkennen und verringern. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: Eckard 
Leitlein ist regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort - kostenfrei und 
unverbindlich.

Rufen Sie uns an oder vereinbaren Sie einen Termin für die nächste 
Beratung im Rathaus Eschelbronn, Bahnhofstraße 1, Zi.9, am Don-
nerstag, den 19.01.2017 zwischen 16.00-18.00 Uhr. Telefon 06226 
950912 oder 06221 998750

Nutzen Sie die kostenfrei Serviceleistung Ihrer Kommune!

Neues von  
„Den Holzwürmern“
Neues aus der Kindertagesstätte 
„Die Holzwürmer“
Seit einigen Wochen gibt es in der Kita „Die Holzwürmer“ nun ein 
selbst zubereitetes Frühstück, wovon alle Kinder der Einrichtung 
profitieren. Im Essbereich der Kita stellen die Erzieherinnen täglich, 
gemeinsam mit den Kindern mit viel Liebe, ein frisches Frühstücks-
buffet her. Hier können sich die Kinder dann während der Früh-
stückszeit bedienen, gemeinsam mit ihren Freunden frühstücken, 
Neues probieren und auch kennenlernen. Die Kinder sind begeistert 
und fragen schon morgens, was es denn heute wohl Leckeres gibt.
Auch von Seiten der Eltern bekommen wir positives Feedback und 
für den Einen oder Anderen könnten wir sogar eine Frühstückstüte 
„TO Go“ richten. 

Unterstützt wird dieses Angebot durch die Eltern, die mit einem mo-
natlichen Beitrag von 5 € und Obst- und Gemüsespenden zum Ge-
lingen dieses Projektes beitragen. 

Des Weiteren nimmt unsere Kita am Schulfruchtprogramm teil, das 
durch Eschelbronner Sponsoren: Salon Hohlschuh, Schwarzbach-
tal Massivhaus, Schloß- Apotheke, Schneider- Mosolf Möbel, Man-
fred Echner Übersetzungsbüro und Fensterbau Wagenblass Inh. 
Klaus Reiter, finanziert werden kann. Wir erhalten somit jede Woche 
eine große Portion Obst oder Gemüse für alle Kinder in der Kita.
Ein ganz herzliches Dankeschön an alle Eltern und an die Sponso-
ren des Schulfruchtprogrammes, die uns so großartig unterstützen. 
Ein weiteres ganz liebes Dankeschön geht an die Familie Schilling, 
die uns mit Ihrer jährlichen Spende bei unserem Frühstücksbuffet 
unterstützt.

Sonstiges
Neu im Prospektständer: 
• Termine Februar 2017 des Nationaltheaters Mannheim 

Vereine und Organisationen
FC 1920 Eschelbronn e.V.

Der FC 1920 Eschelbronn e.V. 
wünscht seinen Mitgliedern, Freunden,  

Fans und Gönnern 
ein gutes neues Jahr 2017

Winterfeier beim FC:
der FC lädt zur Winterfeier, am 14.01.2017 - 19 Uhr, in die Kultur- und 
Sporthalle in Eschelbronn ein.
Traditionell findet die Jugend und Erwachsenen Veranstaltung ge-
meinsam statt.
Spannende Spiele und unterhaltsame Auftritte stehen auch dieses 
Jahr wieder auf der „Tagesordnung“. 
Erleben Sie zusammen mit der FC Familie einen kurzweiligen 
Abend.

Auf Ihr Kommen freut sich der FC 1920 Eschelbronn e.V.

Für die vielen hilfreichen Hände in eigener Sache:
Aufbau: Freitag 13.01.2017 ab 18.00 Uhr
Samstag 14.01.2017 ab 11.00 Uhr
Abbau: Sonntag 15.01.2017 ab 10.00 Uhr
Vorab schon besten Dank

TV Eschelbronn
Winterfeier des Turnvereins
Die Winterfeier des Turnvereins findet am 21. Januar 
2017 in der Kultur- und _Sporthalle statt. Beginn ist 
um 19.30 Uhr. Die Generalprobe ist am Freitag, den 

20. Januar, um 18.00 Uhr. Für die Tombola werden Vereinsvertreter 
bei den Mitgliedern um Spenden bitten. Spenden für die Tombola 
können auch in den Übungsstunden und am Freitag bei der Gene-
ralprobe abgegeben werden.
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Deutsches Turnfest Berlin 
Das Deutsche Turnfest findet in diesem Jahr vom 03.-10. Juni in 
Berlin statt. Eine Informationsveranstaltung für alle Interessenten 
findet am Mittwoch, den 18. 01. um 18.30 Uhr im TV-Heim statt. Alle, 
die sich für eine Teilnahme interessieren, sollten an diesem Tag an-
wesend sein.

Abteilung Handball
Vorschau auf den Rückrundenstart:
Wir wünschen allen nochmals einen guten Start im neuen Jahr! Für 
unsere Teams geht es in ein paar Tagen mit den ersten Partien in 
2017 los!

15.01.2017: Heimspiel in Meckesheim
19.00 HSG Meck/Esch - TV Sinsheim 2

16.01.2017:
18.15 TSV Steinsfurt - Weibl. D-Jugend 

Ausblick:
20.01.2017: TV-Jugendwinterfeier in der Sporthalle
21.01.2017: TV-Winterfeier in der Sporthalle

Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“ und auf handball-eschelbronn.de

BUND Ortsverband Eschelbronn
Hallo liebe KUC- Kinder! 
Unser erstes KUC- Treffen im neuen Jahr, findet am Dienstag, den 
17. Januar statt. Wie gewohnt treffen wir uns um 16.00 Uhr an der 
Rathaustreppe Eschelbronn. Wir wollen diesmal wieder zur Schloss-
wiesenschule gehen um Nisthilfen für Wildbienen herzustellen. Eure 
Eltern dürfen euch dann um 18.30 Uhr dort abholen. Wer hat, kann 
ein Paar Arbeitshandschuhe mitbringen!

Auf euer Kommen freuen sich, 
eure Betreuer 

Siedlergemeinschaft Eschelbronn 
http://www.verband-wohneigentum.de/

sg-eschelbronn
Tipps und Tricks von der Gartenberatung 

des Verbandes Wohneigentum e.V.

Nisthilfen für Insekten

 
Rietbündel in jungem Apfelbaum  Birkenstamm

Nisthilfen für Insekten können auf verschiedene Arten und aus den 
unterschiedlichsten Materialien hergestellt werden. Es lassen sich 
auch die verschiedenen Bauarten zu schönen Insektenhotels zu-
sammenstellen. Wenn sich erst einmal Solitärbienen-, Schlupfwes-
pen-, und Hummelarten eingestellt haben, verbessert sich der 
Fruchtansatz unserer Obstgehölze und so mancher Schädling tritt 
nicht mehr so gravierend in Erscheinung. 

Nisthilfen aus Riet, Schilfrohr oder Bambusstäben
Die Riethalme, das Schilfrohr oder die Bambusstäbe werden mit 
plastikummanteltem Spanndraht stramm gebündelt, anschließend 
in etwa 20 bis 30 cm lange Stücke geschnitten. Es muss besonders 
beim Bambus darauf geachtet werden, dass die Röhren auf einer 
Seite durch einen Blattknotenpunkt (Nodus) geschlossen sind. 

Beim Riet und Schilfrohr ist das weniger problematisch, da diese 
kürzere Internodien haben.

Nisthilfen aus Hartholz
Für diese Nisthilfen benötigt man unbehandeltes Hartholz. Harthöl-
zer sind Eiche, Birke, Buche, Ahorn u.s.w. und unsere Obstgehölze. 
Es ist egal, ob es Klötze, dicke Bohlenstücke, Kantholzabschnitte 
oder Ast- und Stammscheiben sind, alles kann verwendet werden. 
In das Holz werden mit dem Bohrer (Ø zwischen 2 und 10 mm) 
Lochgänge bis ca. 10 cm Tiefe gebohrt. Das Holz darf aber nicht 
ganz durchgebohrt werden! Löcher mit 3 und 4 mm Ø sollten an-
teilmäßig überwiegen, da die meisten Arten auf diese Größe ange-
wiesen sind. Die fertigen Nisthilfen befestigt man an windgeschütz-
ten, sonnigen Stellen z.B. an die Südseite von Hauswänden, einer 
Mauer, einem Obstspalier, einem Gartenzaunpfahl oder überdach-
ten Balkonen und zwar so, dass die Lochgänge waagerecht und für 
die Tiere frei zugänglich sind. Sie müssen gut befestigt sein und 
dürfen nicht hin und her baumeln. Die von Insekten belegten Nist-
hilfen müssen auch in der kalten Jahreszeit am Standort und im 
Freien verbleiben.

Nisthilfen für Wildbienen

Wildbiene am Nistholz  Nistholz
 Nistholz mit besiedelten
 und mit Lehm 
 verschlossenen Löchern

Mit dem Begriff „Bienen“ verbinden die meisten Menschen die so-
zial lebenden Honigbienen. Sie sind aber nur eine von weltweit 
mehr als 20 000 Bienenarten. Allein in Mitteleuropa gibt es rund 750 
Wildbienenarten. 

Diese leben oftmals solitär und haben eine sehr große Bedeutung 
für die Bestäubung von Zier- und Nutzpflanzen. Für diese geschütz-
ten Wildbienenarten lassen sich leicht Nistmöglichkeiten bereitstel-
len, wodurch der eigene Garten um viele nützliche Helfer bereichert 
wird.
• Holzarten: unbehandeltes, abgelagertes, entrindetes Hartholz 

(Ahorn, Akazien, Birke, Buche, Eiche, Esche u.s.w.); Buchen-
holz neigt allerdings bei Feuchtigkeit zum Aufreißen; Nadelhöl-
zer sind ungeeignet;

Hinweis: Auch die Äste unserer Obstgehölze eignen sich ausge-
zeichnet!
• Form der Nisthilfen: jede Größe und Form ist möglich; von 

Ziegelsteingröße bis hin zu Baumscheiben oder dicken Ästen;
• Bohrungen: Durchmesser von 2 mm bis 10 mm; Lochtiefe von 

5 - 10 cm;

Hinweis: Lochränder, falls erforderlich, mit Senkbohrer glät-
ten; Bohrmehl gründlich ausklopfen!
• Standort und Aufhängung: windgeschützt, sonnig; an Haus- 

und Schuppenwänden durch Dachvorsprünge geschützt; 
Lochgänge müssen in der Waagerechten und für die Tiere frei 
zugänglich sein;

Hinweis: Bei freier Aufhängung Nisthilfe durch kleines Brett (Regen-
dach) schützen. Die Nisthölzer müssen das ganze Jahr am gleichen 
Standort und im Freien verbleiben.
• Alternativen zu Nisthölzern: hohle, gebündelte Pflanzenstän-

gel (Schilfhalme, Baumbusstängel, Langstroh);
für Bewohner markhaltiger Stängel: gebündelte Brombeer- und 
Himbeerruten oder Holunderstängel;

Hinweis: auch hier auf die waagerechte Ausrichtung der „Röhren“ 
achten.
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Brot für die Welt
In den nächsten Tagen werden wir die Sammlung „Brot für die Welt“ 
abrechnen. Schon heute VIELEN DANK für die zahlreichen Spen-
den zur alljährlichen Aktion.

Rückblick Konfirmandenfreizeit
27 Konfirmanden aus Eschelbronn , Neidenstein und Waibstadt fuh-
ren am 09.12.2016 nach Neckarzimmern um dort eine schöne Zeit zu 
verbringen. Nach einigen Kennen lern spie len wurde erstmal für den 
4. Adventsgottesdienst geprobt. Am Abend ging es noch mal kurz 
raus um sich die Finnhütten und das Mahnmal anzuschauen. Am 
zweiten Tag ging es nach einem kurzen Videoimpuls in Kleingruppen, 
wo man sich über das Gehörte und Gesehene unterhielt. Abschlie-
ßend gab es noch eine Andacht über eine ehebreche ri sche Frau, der 
Jesus aus großer Not geholfen hatte. Nach dem Thema ging es raus 
an die frische Luft. Man wanderte durch den Wald zur Burg Homberg 
und zurück. Abends wurde noch ein Film geschaut, der die Herzen 
aller sehr bewegt hatte. Am dritten Tag ging es in eine Holzkapelle, in 
der die Konfirmanden und Mitar bei ter noch einmal für den Gottes-
dienst geprobt hatten. Anschließend wurde aufgeräumt und dann 
ging es auch schon nach Hause. Die Konfirmandenfreizeit verlief 
ohne große Zwischenfälle. Es war eine gesegnete und gute Zeit! 

Die Freizeit wurde von Pfarrer Gerhard Eckert, Jugend re ferent Mi-
chael Isaak und den ehrenamtlichen Mitar bei tern: Michael Manser, 
Mona Vogel und Sophia Schranz durchgeführt. Vielen Dank für eure 
Mitarbeit!

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Schützenverein
Ligawettkampf Luftpistole
Stebbach-Eschelbronn 0:5 (Wagenblaß 341-321, 
Habath 350-332, Arnold 339-325, Schick 329-292, 
Miesel 320-267)

Luftgewehr
Eschelbronn-Helmstadt 0:5 (Wagenblaß 356-385, Eisenbeis 359-
372, Hofmann 321-372, Arnold 298-351, Gorzitza 320-344).

Natur-, Tier- u. Vogelfreunde
Wir hoffen dass alle das neue Jahr gut angefangen haben.
Am 27.01.2017 findet im Gasthaus Löwen, Saal, um 19 Uhr unsere 
diesjährige Generalversammlung statt. Neben den Regularen u. 
den Jahresberichten werden wir an diesem Abend noch ein Film 
über Raubvögel sehen. Wünsche u. Anträge können bis 24.01.2017 
bei unserem Vorstand, Stefan Weiß abgegeben werden.

Die Einladungen hierzu werden noch ausgetragen.

Bitte jetzt schon vormerken.
Der Vorstand

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 
74927 Eschelbronn, Pfarrer Gerhard Eckert

Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
www.kirche-eschelbronn-neidenstein.de

Pfarrbüro Öffnungszeiten: 
Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr

Jugendreferent: Michael Isaak

E-Mail: misaak81@gmail.com 

Kirchliche Nachrichten ab So. 15. Januar 2017
Sonntag, 15.01.
10:10 Uhr Winterkirche mit Gottesdienst PLUS und 
 Taufe von Lena Gorzitza; Mitwirkung: Lobpreis-Team /
 Pfarrer Eckert
10:10 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein / 
 Pfarrer Eckert
Montag, 16.01.
16.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus
20.00 Uhr Kirchenchorprobe
18:03 Uhr Spirit Gym in Neidenstein

Dienstag, 17.01.
18.30 Uhr AB-Gemeinschaft
20.00 Uhr Bastelkreis
19.00 Uhr Bibelkreis für junge Erwachsene bei Michael Isaak

Mittwoch, 18.01.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten im Gemeindehaus
14.30 Uhr CaféPause im Gemeindehaus

Donnerstag, 19.01.
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Freitag, 20.01.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar im Gemeindehaus
19.00 Uhr Jungbläserausbildung
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 21.01.
18.30 Uhr Jugendtreff in der Teestube in Eschelbronn

Sonntag, 22.01.
9.00 Uhr Winterkirche mit Heiligem Abendmahl / Pfarrer Eckert
10:10 Uhr  Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl in Neidenstein /
 Pfarrer Eckert

Wochenspruch: Johannes 1, 17
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; 

die Gnade und Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden.

 

HALLEN-
FLOHMARKT  

 

Samstag, 11.03.2017 
von 11:00 Uhr bis 15:30 Uhr 

 
über 70 Stände (keine Neuware) 

Standgebühr: 8,00 € 
 

Kultur- und Sporthalle Eschelbronn 
Aufbau ab 10:00 Uhr 

 
Anmeldung: Tel. 0 62 26 / 4 20 98 

und 0 62 26 / 4 18 56 
(Nachrichten auf dem Anrufbeantworter können wir NICHT berücksichtigen!!!) 

 
CAFETERIA mit selbstgebackenen 

Kuchen und Torten, Kalt- und Warmgetränken 
sowie Würstchen zum Verweilen und 

Genießen – gerne auch zum Mitnehmen! 
 
 

Veranstalter sind die ev. Kirchengemeinden Eschelbronn und Neidenstein. 
Die Standgebühr und der Erlös der Cafeteria kommen zu 100 % dem  
TIMOTHEUS e.V. Förderverein Jugendreferent zugute. 
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Terminvormerkung: Mitarbeiter-Dankabend
Die Einladungen für den Mitarbeiter-Dankabend am 27.01.2017 wer-
den momentan verteilt und wir freuen uns auf diesen Abend ge-
meinsam mit Ihnen. Bilder, die wir an diesem Abend anschauen 
könnten, leiten Sie bitte bis 22.01.2017 an Herrn Manfred Schuma-
cher weiter. Vielen Dank!

Terminvormerkung: Flohmarkt „Rund ums Kind“
Der nächste Kinderflohmarkt des ev. Kindergartens Neidenstein fin-
det am Samstag, 28.01.2017 von 10.00 Uhr bis 12.30 Uhr in der 
Von-Venningen-Halle statt. Anmeldungen sind noch möglich (Tele-
fon: 07263/1385)

Terminvormerkung: Frauenfrühstück
„Käthe Luther - die Frau an seiner Seite“ lautet am Dienstag, 07.02.2017 
das Thema zum nächsten Frauenfrühstück im Gemeindehaus Neiden-
stein. In gewohnter Weise dürfen Sie sich zuerst am leckeren Buffet 
bedienen und interessante Gespräche mit Ihren Tisch nach ba rinnen 
führen bis dann Frau Wahl über das Thema referiert. Natürlich wird 
auch die Kin der betreuung für unsere Kleinsten nicht vergessen und 
am Büchertisch finden Sie die pas sende Lektüre zum Thema - zusam-
mengestellt von der Musik- und Bücherkiste Meckes heim.

Hauskreise - Gebetskreis - BTS-Gruppe
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel. Nr. 42 95 71, Ingrid Eckert Tel. Nr. 41856 und im Gebets-
kästchen. 

Kath. Pfarramt „Mariä Himmelfahrt“ Waibstadt
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 - 11.00 Uhr,
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr und Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
In seelsorglichen Notfällen: Tel. 07263-40921-29

KATH. KIRCHENGEMEINDEN ESCHELBRONN UND NEIDENSTEIN

Donnerstag, 12.01.2017
Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:  19.30 Uhr Treffen des Gemeindeteams im Pfarrsaal

Samstag, 14.01.2017
18.00 Uhr Eschelbronn M Messfeier 
   mitg. vom Kirchenchor

Weitere Termine in der Seelsorgeeinheit:
Eschelbronn:  Nach der Messfeier Generalversammlung des Kir-
chenchors

Sonntag, 15.01.2017
Neidenstein ist herzlich zu den Gottesdiensten der Nachbargemein-
den eingeladen.

Sonntag, 22.01.2017
8.45 Uhr Neidenstein M Messfeier
10.15 Uhr Eschelbronn WGL Wortgottes-Feier

Kfd Eschelbronn
Wir starten unser Jahresprogramm im Februar 2017, den genauen 
Terminplan erhalten Sie mit der Ausgabe der Frau und Mutter.

Katholischer Kirchenchor Eschelbronn
Herzliche Einladung an die Mitglieder des Kath. Kirchenchores zur 
Chorversammlung am Samstag, den 14.Januar 2017 nach der Vor-
abendmesse um 18.oo Uhr im Pfarrsaal. Es stehen Wahlen an.
Das Vorstandsteam

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden.

Es freut sich auf Sie
Anna-Maria Dinkel

Perutag am 22. Januar 2017 
Wir laden herzlich zum Perutag 2017 ein!
2016 war ein besonderes Jahr, sowohl für NUTRI-VIDA, als auch für 
die Partnerschaft Freiburg-Peru. NUTRI-VIDA feierte 25 Jahre seit 
seiner Namensgebung und Freiburg kann auf 30 Jahre Partner-
schaft zurückblicken. Eigentlich hält unsere Partnerschaft mit NUT-
RI-VIDA auch schon 28 Jahre, denn zu Beginn hieß es noch CE-
CORE. Da Villa el Salvador auch Terroristengebiet war, wünschte 
man sich nach der Gefangennahme von Guzman, dem Führer der 
großen Terroristengruppe, einen Neubeginn in Villa el Salvador. Al-
les sollte nun auf eine neue Zukunft gerichtet werden. Aus CECORE 
(Gemeindezentrum zur Gesundung unterernährter Kinder) wurde 
NUTRI-VIDA, was bedeutet, Ernährung gibt Leben. Einige Ange-
stellte blieben, z. B. die heutige Leiterin des Krankenhauses und der 
Labortechniker, der aus dem kleinen Labor mit zwei ausgemuster-
ten Geräten aus Deutschland ein gut funktionierendes Labor für die 
umliegende Region machte. Neue Angestellte kamen hinzu. 

Heute gelingt es uns noch, mit unserer monatlichen Unterstützung 
den Lohn des Kinderarztes, des Ernährungsberaters und die medi-
zinische Betreuung einiger Menschen, die sich keinen Arzt oder 
Untersuchung leisten können, zu tragen. Wir bitten beim kommen-
den Perutag um Ihre Unterstützung durch Ihren Besuch. Wir werden 
uns bemühen, Ihnen den Tag mit Informationen, Musik, Tanz, Ku-
chen und gutem Essen - aus Peru und Deutschland - und Hand-
werkskunst aus Peru zu bereichern. Vielen Dank für Ihr Kommen!

Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Ge-
meinden, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und 
auf unserer Homepage: www.se-waibstadt.de

Neuapostolische Kirchengemeinde 
Eschelbronn
Sonntag, 15.01. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst zusammen mit der Gemeinde 
 Epfenbach 
 9.30 Uhr  Probe für den Jugendchor in Mückenloch 
 10.30 Uhr  Bezirksjugendgottesdienst in Mückenloch 
 mit dem Bezirksältesten 

Montag, 16.01. 
Keine Chorprobe! 

Dienstag, 17.01. 
 20.00 Uhr  Probe für den Grabchor des Bezirkes Eberbach 
 in Bammental, Einführung des neuen 
 Grabgesangbuches

Mittwoch, 18.01. 
 20.00 Uhr  Gottesdienst in Epfenbach 

Freitag, 20.01. 
 17.30 Uhr  Trauergesprächskreis in Schwetzingen 

Sonntag, 22.01. 
 9.30 Uhr  Gottesdienst in Eschelbronn

Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind unsere 
Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingeladen. 

Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 74927 
Eschelbronn. 

Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im Internet 
unter http://cms.nak-eberbach.de/Eschelbronn.4112.0.html

Kinderbibeltag 
der Seelsorgeeinheit Waibstadt 

 

für Kinder im Alter von 4 – 10 Jahren. 
 

„Unterwegs mit Franz von Assisi“ 
 

Wann? 
Am Samstag, den 28. Januar 2017 
von 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr 
im Josefshaus in Waibstadt 
 

Die Kinder dürfen für diesen Tag ein Stofftier von zu Hause mitbringen. 
 

Als Abschluss wollen wir um 13.30 Uhr gemeinsam einen Wortgottesdienst in der katholischen Kirche 
feiern.  
Hierzu sind alle Eltern und alle Interessierten recht herzlich eingeladen. 
 

Wir bitten um Anmeldung mit Name, Alter, Telefon-Nr. bis spätestens 23.01.2017 unter info@se-
waibstadt.de bzw. 07263/40921-0 im Pfarrbüro Waibstadt. 
 

Es freuen sich auf euch der Familiengottesdienstkreis, das Kinderkircheteam und Frau von Albedyll. 


